
               Auszug aus der Bewerbung (Frühjahr 2012) 
 

Warum wollen wir vom TRG Osterode Partnerschule von Hannover 96 

werden? 

 

Ebenso wie der Traditionsverein Hannover 96 kann auch das Tilman-

Riemenschneider-Gymna-sium in Osterode am Harz auf eine lange Tradition 

blicken. Eine Vielzahl von Gründen spricht für eine Partnerschaft zwischen unserem 

ländlichen Gymnasium und den „Roten“ aus der Landeshauptstadt: 

 

1. Unser Namensgeber Tilman Riemenschneider war einst ein großer Bildhauer, der Hannover 96 

nur zu gerne den Europapokal in Stein gemeißelt hätte. Sicher hätte er auch den DFB-Pokal 

oder die Meisterschale mit großer Freude für die Roten angefertigt. 

   

2. Das TRG ist im wahrsten Sinne des Wortes fußballverrückt: Tagein tagaus ist Hannover 96 

Thema in der Pausenhalle, auf dem Weg zum Klassenzimmer und auch im Austausch mit 

Kollegen. Mit zahlreichen Jungenteams und seit geraumer Zeit auch mit Mädchenmannschaften 

nehmen wir in jedem Jahr begeistert am Fußballwettbewerb „Jugend trainiert für Olympia“ teil. 

Die Fußball-AG ist eine der am frequentiertesten Sportangebote bei uns. Das Potenzial einer 

„Supporter-Schule“ ist längst da…  

 

3. Das Projektmotto „gemeinsam lernen, gemeinsam wachsen“ könnte auch ein Leitslogan für 

unsere Schule sein: Ob am TRG Osterode oder bei Ihnen, wir beide befinden uns in einer Phase 

des Neuaufbaus. Sie in Europa, wir als offene Ganztagsschule mit einem mannigfaltigen AG-

Angebot (s.u.) für unsere Schülerinnen und Schüler.  

 

4. In unserer Schulordnung ist der gerechte, wertschätzende Umgang miteinander verankert. 

Ähnlich wie auf dem Fußballplatz geht es in unserem Schulalltag um Fairness, Toleranz und 

gutes Miteinander. Wir, d.h. sowohl Lehrer als auch Schüler und Eltern, wollen mit und von 

Hannover 96 lernen. Ganz getreu dem Motto: „Fair geht vor!“ 

 

5. In kaum einem anderen Spiel werden die von uns angestrebten Sozialkompetenzen derart 

gefordert und gefördert wie beim Fußball: Eine Partnerschaft ließe uns näher an die große 

Fußballwelt heranwachsen und gäbe unseren SchülerInnen die Möglichkeit, die integrative 

Funktion des Sports hautnah erleben können und ihre eigenen Sozialkompetenzen zu vertiefen.  

 

6. Ähnlich wie Hannover 96 ist auch das TRG gesundheits- und umweltbewusst und sozial 

engagiert: Ob in Form eines reichhaltigen Bewegungsangebots oder durch ein ausgewogenes 

Mittagsangebot, die Gesundheit unserer SchülerInnen liegt uns sehr am Herzen. Ähnlich wie Sie 

als Schulpate sehen und leben auch wir unsere soziale Verantwortung (z.B. in Form einer 

Zusammenarbeit mit den Harz-Weser-Werkstätten hier vor Ort).  

 

7. Hannover 96 und das TRG verstehen sich als Förderer des Nachwuchses: Auch wir fordern und 

fördern unsere SuS mit dem Ziel, sie zu einem respektvollen Arbeiten im Team zu animieren. 

Ihre Profis sollen unseren Jugendlichen als Vorbilder dienen und ihnen vor Augen rufen, was 

man mit Fleiß im Leben erreichen kann. Die Möglichkeit, beim Training zuzusehen, wäre 

vielleicht eine der größten Motivationen überhaupt für nachmittägliches Üben. Denn ähnlich 

wie das Pauken von Formeln und Vokabeln ist auch die Trainingsarbeit Ihrer Profis nicht 

durchgängig spaßig, wohl aber der Garant für Erfolg. Diese und weitere Einsichten erhoffen wir 

uns durch die Integration von 96 in den Unterricht.  

 
 

 

„Auf geht’s Hannover, nehmt uns als Partnerschule!“ 


